
Jahresrückblick 2017
des Arbeitskreises Energiewende Rostock im Agenda21-Rat 

Der Arbeitskreis geht in ein voraussichtlich sehr arbeitsreiches neues Jahr 2018, aus Anlass des Jah-
reswechsels soll noch einmal ein Rückblick auf das Jahr 2017 erfolgen.

International gab es zahlreiche spannende Entwicklungen, von denen nicht alle Eingang in das öf-
fentliche Bewusstsein gefunden haben. Der angekündigte Ausstieg der USA aus dem Klimaabkom-
men von Paris hat vor allem politische Folgen, die auch in den Diskussionen in unserem Land spür-
bar waren. Etwas weniger bekannt ist die Gegenbewegung: die Ankündigung Chinas zu verstärkten 
Anstrengungen1,2, der Zusage mehrerer US-Bundesstaaten3 und Städten4, an der Dekarbonisierung 
weiter zu arbeiten und die Erklärung Syriens5, als letztes Land dem Klimaabkommen beizutreten. 

Das letzte Jahr war das bisher zweitwärmste Jahr seit der Verfügbarkeit globaler Messdaten und das 
bisher wärmste Jahr ohne den El Niño-Effekt6. Damit folgt es unmittelbar dem bisher wärmsten 
Jahr 2016, das durch den El Niño-Effekt verstärkt wurde und 2015 auf Platz 3. Die Weltorganisation 
für Meteorologie berichtet auch über zahlreiche Wetterextreme, die neue Rekorde für die jeweiligen 
Messreihen darstellen7.  

Unabhängig von dieser politischen Diskussion haben sich vor allem in der Öl-und Gasindustrie 
zahlreiche Veränderungen ergeben bzw. wurden in Gang gesetzt. Sichtbar ist der Ausstieg großer 
Energiekonzerne aus der kanadischen Ölgewinnung aus Teersand8. Noch  hat dieser Schritt keine 
Auswirkungen auf die dortige Produktion9. Gleichzeitig nimmt das sogenannte Divestment weiter 
Fahrt auf. So hat z.B. die Weltbank erklärt, ab 2019 keine Öl-, Gas- und Kohleprojekte mehr zu fi-
nanzieren10. Zahlreiche Fonds wollen ebenfalls den finanziellen Ausstieg durchführen oder sind be-
reits dabei11,12. Mittel bis langfristig ist daher mit Auswirkungen auf die Wirtschaftstätigkeit dieser 
Unternehmen zu rechnen13. Parallel meldete die Internationale Energieagentur IEA Rekorde beim 
Zubau Erneuerbarer Energien14. Derzeit werden international immer mehr Anlagen zur Nutzung er-
neuerbarer Energien (EE) und deutlich weniger fossile Anlagen neu gebaut, gleichzeitig steigt trotz 
leicht sinkender Investitionen der jährliche Zubau an EE-Anlagen an (gemessen in der installierten 
Leistung)15. 

In der ersten Hälfte des letzten Jahres warnte die IEA vor einer unzureichenden Entwicklung neuer 
Ölprojekte, um den Bedarf der nächsten Jahre zu decken16. Hintergrund ist der permanente Rück-
gang der Förderung aus erschlossenen Ölfeldern, der durch entsprechende neue Projekte ersetzt 
werden muss. Gleichzeitig steigt der globale Ölverbrauch derzeit noch weiter an. Die letzten Jahre 
mit niedrigen Ölpreisen haben zu einem Paradigmenwechsel in der Ölindustrie geführt, die jetzt 
nicht mehr auf Produktionsausweitung oder auch Erhalt der gebuchten Reserven setzt, sondern we-
sentlich auf die Profitabilität fokussiert17,18,19. Durch den geringeren als Planungsgrundlage angesetz-
ten Ölpreis sind viele neue Öl- und Gasprojekte nicht mehr wirtschaftlich. Deutlich erkennbar ist 
diese Entwicklung durch die geringste Rate an neuen Öl- und Gasfunden seit den 40er Jahren des 
letzten Jahrhunderts20, nachdem bereits 2016 einen historischen Tiefpunkt erreicht hatte21. Die Sze-
narien der IEA für die zukünftige Ölförderung beinhalten seit Jahren einen hypothetischen Anteil 
auf neue Funde (siehe World Energy Outlook (WEO) 2017 der IEA22), die derzeit offensichtlich 
ausbleiben.

Für den Klimaschutz hoffen lässt eine Meldung aus Großbritannien: im ersten Halbjahr gab es ei-
nem ersten kohlefreien Tag der Energieversorgung. Weitere 2 Tage ohne Kohlestrom im Energiemix 
folgten im Oktober23. Möglich wurde dies durch die konsequente Anwendung einer Bepreisung von 
CO2-Emissionen, durch die die dortigen Kohlekraftwerke immer weniger konkurrenzfähig sind. In 
Deutschland dagegen bleibt der aktuelle Zubau an EE-Anlagen hinter den formulierten Zielen der 
Bundesregierung zurück. 2017 wurden 2,1 GW PV-Anlagen neu errichtet. 24 Ziel waren laut Erneu-



erbare-Energien-Gesetz 2,5 GW. Zur Erreichung der Ziele für 2050 wären 4-5 GW jährlicher Zubau 
notwendig.

Die internationale Schifffahrt geht jetzt die Emissionsprobleme wirksamer an und setzt dabei auf 
verflüssigtes Erdgas (LNG). Die Reederei CMA CGM bestellte Ende des Jahres 9 sehr große Con-
tainerschiffe mit LNG-Antrieb 25,26,27. Damit werden sowohl die CO2-Emissionen als auch z.B. 
Schwefelemissionen zukünftig deutlich reduziert.

Für viele vollkommen unbewusst ist die Verletzlichkeit unserer alten Infrastruktur für fossile Ener-
gieträger. Im Dezember kam es in Großbritannien zu einer Anreihung unglücklicher Zustände mit 
Auswirkungen auf den nationalen Erdgasmarkt, die zudem die britische und europäische Außen- 
und Energiepolitik in ungünstigem Licht erscheinen ließen28. Hintergrund war der Fund eines Haar-
risses in einer wichtigen Nordseepipeline, die für die Reparatur geschlossen werden musste. Da-
durch war ein Produktionsstopp in mehreren großen Ölfeldern erforderlich, wodurch gleichzeitig 
ca. 20 % der britischen Erdgasproduktion entfielen. In diesem Winter wird auch der größte britische 
Untergrunderdgasspeicher wegen zunehmender Leckagen außer Betrieb genommen, er hatte im De-
zember nur noch einen geringen Füllstand. Die Explosion des Pipeline-Interkonnektors im österei-
chischen Baumgarten führte zu kurzzeitigen Problemen in der europäischen Erdgasversorgung und 
damit einer Verschärfung der Probleme. Die Erdgaspreise in Großbritannien stiegen in der Folge 
dieser Ereignisse sehr schnell an, da Engpässe befürchtet wurden. Abhilfe konnte nur der kurzfristi-
ge Import von LNG schaffen. Dieser erfolgte durch russisches Erdgas aus dem neuen Projekt von 
der Jamal-Halbinsel. Der LNG-Tanker Christophe de Margerie brachte die erste Lieferung von die-
ser Anlage. Die Verladung war in Sabetta von Putin feierlich gestartet worden, Zielhafen war Tha-
mesport bei London. Pikantes Detail dabei: dieses LNG-Projekt steht auf der amerikanischen Sank-
tionsliste infolge des Krieges in der Ukraine und Großbritannien hat explizit diese Sanktionen un-
terstützt. Da im Zuge der Paradise-Paper auch bekannt wurde, dass russisches Erdgas als amerikani-
sches Flüssiggas deklariert den Weg nach Europa gefunden hat29, bleibt für 2018 der Wunsch an die 
europäische Politik, zu einer ehrlichen und realistischen Energiepolitik zu finden.

Das es bei der Energiewende nicht nur um Technik geht, ist immer noch nicht im ausreichenden 
Maß allen Menschen bewusst. Es ist ein Prozess, in dem eine adäquate wirtschaftliche und soziale 
Einbettung erfolgen muss. Die Gesamtkosten sollten entsprechend nicht allein als Energiekosten, 
sondern als Teil der Energiewendekosten auf breite Schultern verteilt werden30. Angesichts der un-
umstößlichen Tatsache, dass hier die Infrastruktur für unser gesamtes Wirtschaften umgebaut wird, 
ein mindestens diskussionswürdiger Vorschlag.

Der Arbeitskreis hat im vergangenen Jahr 2017 zwei Veranstaltungen zum Klimaschutz organisiert. 
Bereits die erste Veranstaltung „Stadtentwicklung und Klimaschutz“ am 07.04.2017 war ein Erfolg, 
der durch den Vortrag von Axel Hauschild von Hauschild+Siegel Architecture ein besonderes High-
light erhielt. Anlässlich der Grundsteinlegung eines weiteren Gebäudes dieses Architektenbüros er-
schien im Hamburger Abendblatt ein interessanter Artikel31, der die Informationen aus dem Vortrag 
noch einmal unterstreicht. Die zweite Veranstaltung „Nachhaltige Energienutzung in Gebäuden“ am 
24.11.2017 fand im Rostocker IKEA statt. Die Informationen aus der Rostocker IKEA-Filiale zeig-
ten, was durch konsequente Umsetzung einfacher Maßnahmen an Energieeinsparung möglich ist. 
Mit dem Vortrag des Geschäftsführers Frank Junker von der ABG Frankfurt Holding erhielt die Ver-
anstaltung einen Schwerpunkt, wurde doch die Realisierung mehrerer Projekte zum Passivhausbau 
unter Berücksichtigung komplexer Rahmenbedingungen vorgestellt. Die vorgestellten, in Frankfurt 
umgesetzten Lösungen, werden in unserer Stadt von den einzelnen Akteuren bisher als nicht wirt-
schaftlich umsetzbar abgelehnt. Das Fehlen von Vertretern hiesiger WG und der WIRO wurde von 
Teilnehmern entsprechend negativ angemerkt. Eine weitere Erkenntnis dieser Veranstaltung war der 
Rückstand, den Rostock im Bereich kommunaler Beschlüsse hinsichtlich der Energieeffizienz im 
Wohnungsbau und bei kommunalen Bauten gegenüber der Stadt Frankfurt hat. Die Tätigkeit des 
Arbeitskreises in 2018 wird diesen Umstand berücksichtigen.



Eine weitere öffentliche Veranstaltung war die Teilnahme am Klimaaktionstag. Mit einfachen Ideen, 
wie z.B. einem Quiz, konnten Standbesucher für die Themen Energie, Mobilität und Klimaschutz 
interessiert werden.

Am Anfang des Jahres wurde eine Liste mit Indikatoren für den Fortschritt im Klimaschutz in der 
Hansestadt durch den AK erarbeitet. Diese Liste wurde unter anderem in der Sitzung der Steue-
rungsgruppe für den Masterplan in Anwesenheit des OB vorgestellt. Weitere Dokumente aus dem 
AK sind eine Vision für das Jahr 2030 bezüglich energie- und klimaschutzrelevanter Entwicklungen 
in Rostock sowie eine Empfehlung für die Berücksichtigung von Photovoltaikanlagen beim Neubau 
von Gebäuden. 

Im Rahmen des Agenda21-Rates und der Sitzung des AK am 1.11.2017 gab es 2 Veranstaltungen 
mit einem umfangreichen Dialog mit den Stadtwerken. An dieser Stelle soll noch einmal Frau Rö-
mer und Herrn Schubert für die anregende Diskussion unserer Fragen gedankt werden.

Die Klimaschutzarbeit in der Hansestadt wurde durch das Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit im Dezember 2017 als Klimaschutzprojekt des Monats ausge-
zeichnet32. Das Energiebündnis hat mit der Vereinsgründung die Arbeit weiter institutionalisiert. 

Mit der neuen Fernwärmesatzung wurde im vergangenen Jahr ein wichtiges Instrument für den Kli-
maschutz fortgeschrieben. Durch die neue Satzung sind Einsparungen an CO2-Emissionen maßgeb-
lich für den Austausch oder Neubau von Heizungsanlagen.

Zum Ende des Jahres verabschiedete die Bürgerschaft den Mobilitätsplan Zukunft (MOPZ). Der 
Agenda21-Rat hat bereits im Februar eine Stellungnahme zu dem Entwurf erstellt. Der MOPZ 
bleibt hinter mehreren ursprünglichen Zielsetzungen zurück und ist in der grundsätzlichen Ausrich-
tung noch kein wirksames Instrument zur Stärkung des Klimaschutzes. In den nächsten Jahren wird 
es vor allem auf die Umsetzung der dort benannten Maßnahmen ankommen. Das Integrierte Ge-
samtverkehrskonzept (IGVK) von 1998 wurde auch nur teilweise umgesetzt, die dabei gewählte 
Schwerpunktsetzung sollte eine Mahnung für unsere Arbeit sein.

Aufgrund der Vielzahl der Themen und Aktivitäten wird der AK EWR in diesem Jahr die Anzahl 
der Sitzungen wieder auf 6 erhöhen. Ein Schwerpunkt der Arbeit wird die Weiterführung der Work-
shopreihe zum Klimaschutz sein. Die erste Veranstaltung wird die Quartiersanierung thematisieren. 
Weiteres Ziel ist die Festschreibung einer höheren Energieeffizienz im Neubau von Gebäuden in 
unserer Stadt durch Beschlüsse der Bürgerschaft. 

Jeder der an Ideen und Maßnahmen zum Klimaschutz und der Energieeinsparung in der Hansestadt 
mitarbeiten möchte, ist hiermit herzlich eingeladen, die Veranstaltungen zu besuchen oder sich in 
die Arbeit des Arbeitskreises Energiewende einzubringen.
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